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Diepholz – Ursprünglich wa-
ren es persönliche Kontakte
von Diepholzern zu Menschen
in Taiwan. Daraus hat sich das
Kulturaustauschprojekt„Kunst
ohne Grenzen“ entwickelt.
Nach2023warnunwieder eine
Delegation aus Taiwan mit
Lehrkräften und Studenten der
darstellendenKünstedesNatio-
nal Taiwan College of Perfor-
mingArts (NTCPA) inDiepholz.
Die Studenten dieser Hoch-
schule in der taiwanischen
Hauptstadt Taipeh und ihre Be-
gleiter reistenmit dem Bus aus
Amsterdam an. Den Flug dort-
hin hatte die Stiftung „Adlink
Education Foundation“ finan-
ziert. Unterstützt wurde der
mehrtägigeAufenthalt inDiep-
holz unter anderem von der
Stadt Diepholz und der Agen-
da-21-Bürgerstiftung. Höhe-
punktwar einAuftritt imThea-
ter.
Die jungen Künstler waren

bei Gastfamilien unterge-
bracht. AmerstenAbendgabes
einenEmpfangderStadtimHo-
telCastendieck.
Die Probenarbeit im Theater

und in dessen Außenbereich
begann früh am Morgen des
nächsten Tages. Pünktlich um
19 Uhr begann am Abend die
Veranstaltung der taiwani-
schen Künstler im Diepholzer
Theater, die von etwa 250 Zu-
schauern mit lautstarker Be-
geisterung verfolgtwurde. Aus-
zügeausPekingopernintraditi-
onellen, farbenfrohen Kostü-
men wechselten sich mit
Akrobatik-, Jonglage und Mu-
sik-Vorführungen ab. Es war
nachMeinung von Zuschauern
eine gelungene Verbindung
von fernöstlicher Musik und
Kultur mit westlicher Musik
und Kleidung bei der Akroba-
tik. Künstlerische Grenzen
wurden überwunden. „Die
menschlichen Grenzen waren
zu dem Zeitpunkt längst ge-
sprengt, da weder die Gastel-
tern noch die Zuschauer der
Freundlichkeit, Herzlichkeit
und demCharme der Besucher
aus Taiwan widerstehen konn-
ten“, so Reinald Schröder, Vor-
stand der Agenda 21-Bürgerstif-
tung. Die Künstler wiederum
konnten dem stürmischen Ap-
plaus nicht widerstehen und
brachten noch Zugaben auf die
Bühne.
Zum Ende der Veranstaltung

lauschten die Zuschauer ver-

schiedenen Reden - so von Bür-
germeister Florian Marré und
von Dr. Klement Gu, Leiter der
Vertretung Taipehs in Berlin.
Seine Rede gipfelte in demAus-
ruf: „IchbineinDiepholzer!“
Diepholz und Umgebung

konnten die etwa 50 Gäste aus
Taiwan am nächsten Tag ihres
Aufenthalts kennenlernen.
Nach einer Stadtführung und
Besichtigung des Schlossturms
folgte eine Fahrt zumDümmer

mit einem Essen im „Haus am
See“, einer Bootsfahrt nach
Dümmerlohausen und einer
weiteren Stärkung in der Aal-
räucherei Hoffmann. Der Tag
klang gemütlich mit einem
Abendessen im Restaurant „La
Villetta“ in derDiepholzer Fuß-
gängerzone aus. Dazu waren
auchdieGastelterneingeladen.
Am Vormittag des vierten Ta-

ges in Diepholz zeigten die Stu-
denten aus dem asiatischen

Land in der Walter-Link-Sport-
halle für Schüler der neunten
und zehnten Klassen des Diep-
holzerGymnasiumsGraf-Fried-
rich-Schule (GFS) Auszüge aus
ihrer Aufführung im Theater.
Es folgte in der Halle einWork-
shop für die neunten Klassen.
Die taiwanischenGäste zeigten
den Diepholzer Schülern an
insgesamt fünf Stationen
Grundlagen von Jonglage, Bän-
dertanz und Kampfkunst mit

Stöcken. Auch das Schminken
und die Kostüme aus dem asia-
tischen Landwaren Thema die-
ses Workshops. Am Nachmit-
tag machten sich die Gäste
dannaufdenWegzudennächs-
ten Stationen ihres Aufenthal-
tes in Deutschland: Grevenbro-
ich und Würselen in Nord-
rhein-Westfalen. Auch ein Auf-
tritt auf der Landesgartenschau
inNeuss istvorgesehen.

EBERHARD JANSEN

Kulturaustausch mit Herzlichkeit
Junge Künstler aus Taiwan begeistern nicht nur im Diepholzer Theater

Beim Workshopmit GFS-Schülern in der Walter-Link-Sporthalle zeigten die jungen Künster aus Taiwan unter anderem den
Bändertanz. EBERHARD JANSEN

Artistische und musikalische Darbietungen der Gäste aus Tai-
wan begeisterten die Zuschauer im Diepholzer Theater.

KUNST OHNE GRENZEN

Die Schüler der neunten Klassen der Graf-Friedrich-Schule
durften bei dem Workshop mit den jungen Gästen aus Tai-
wan auch Kostüme ausprobieren. EBERHARD JANSEN

Diepholz –Welche Themen be-
wegen die Menschen in Diep-
holz? Was läuft gut – und wo
musssichetwasverändern?Dar-
über möchte das CDU-Team
Diepholz am morgigen Freitag,
4.September,von9bis12Uhrauf
dem Diepholzer Wochenmarkt
insGesprächkommen.AmInfo-
stand stehen Kandidatinnen
undKandidaten fürdenStadtrat
für Fragen, Ideen und persönli-
che Anliegen zur Verfügung.
GleichzeitigbietetderVormittag
die Gelegenheit, die Menschen
hinter den Namen auf dem
Stimmzettelpersönlichkennen-
zulernen und miteinander ins
Gespräch zu kommen, heißt es
vondenVerantwortlichen. „Ein-
fach vorbeikommen – wir freu-
en uns auf viele Begegnungen
auf dem Wochenmarkt, so der
Vorsitzende des CDU-Stadtver-
bandes,MarcelScharrelmann.

Infostand auf dem
Wochenmarkt

Diepholz – Die Stadt Diepholz
und der Heimatverein Diep-
holz laden für Sonntag, 13. Sep-
tember, zum „Spaziergang mit
der Diepholzer Gänseliesel“
ein, wie aus einer Mitteilung
der Stadt Diepholz hervorgeht.
DerRundgangdurchdie Innen-
stadt beginnt um 14 Uhr am
Brunnen am Bremer Eck und
dauert bis 16 Uhr. Thema der
Führung ist die Diepholzer
Gans, die laut Mitteilung einst
ein bedeutender Wirt-
schaftsfaktorwarundbisheute
als Symbol der Stadt gilt. Die
Teilnahme kostet 7 Euro pro
Person,Kinderab10 Jahrenzah-
len 3 Euro. Anmeldungen sind
telefonischunter0175/2422490
oder per E-Mail an barbara.ap-
wisch@gmail.commöglich.Ein
weiterer Termin ist für den 1.
Novembergeplant.

Stadtführung mit
Gänseliesel

Die Gänseliesel führt Interes-
sierte durch die Stadt Diep-
holz. STADT DIEPHOLZ

Diepholz – Der Ortsverein des
Deutschen Roten Kreuzes in
Diepholz hat kürzlich langjäh-
rige Mitglieder geehrt. Vorsit-
zenderRainer Schmidt begrüß-
te die Jubilare zu einem Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen
und ließ anhand von Fotos und
Erzählungen vergangene Pro-
jekteRevuepassieren.
Schmidt erklärte, was der

Ortsverein dank Mitgliedsbei-
trägen und Einnahmen aus
dem Kleidershop Jacke wie Ho-
se unterstützen konnte – dar-
unter Soforthilfe nach der Ahr-
tal-Katastrophe sowie denWie-
deraufbaueinesHeimes fürdas
Jugendrotkreuz imAhrtal.
In Diepholz selbst profitier-

ten Gesundheitsprojekte in
Grundschulen, die DRK-eigene
Kita Konfetti sowie alle Bürger

durch die Spende mehrerer öf-
fentlicher Defibrillatoren.
Auch bei internationalen Na-
turkatastrophen konnte mit
SpendenNotgelindertwerden.
Für 25-jährige Mitgliedschaft

wurden Ulrich Halfpap, Hein-
rich Mehrholz und Patricia
Staebener-Aumann geehrt, für
40 Jahre Else Marie Christen-
sen, Andrea Clausheide-Nagel
und Helmut Gieseke. Auf 50
Jahre blickten neben Schmidt
auch Ilse Langhorst undWalter
Kaßlingzurück.Einbesonderes
Jubiläum feierte Bärbel Weer-
da, die seit 60 Jahren Mitglied
ist. Sie engagierte sich über vie-
le Jahre imVorstand,wirktebei
derBlutspendeundbeimAlten-
treffmit. Alle Jubilare erhielten
Blumen, Urkunde, Ehrennadel
undeinenGutschein.

Bärbel Weerda seit 60 Jahren DRK-Mitglied
Diepholzer Ortsverein würdigt Jubilare mit Festakt, Blumen und Urkunden

Gut gelaunt ließen sich die DRK-Jubilare feiern. DRK DIEPHOLZ
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